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Der bisherige Bosthaltex in fer r iere s ist wegen Unterschlagung

von Bostwerthgegenft..nden ans dem Vostdienste entlassen und den kan-
totalen gerichtlichen Behorden überwiesen worden.

Als Bulververtaufer wurde Hr. August Kellerhals in Olten
patentât.

#ST# I n s e r a t e .

.Allgemeine ornithologiste Aufstellung in Paris.

Eine ornithologiste Aufstellung wird furs Publikum zu Paris, im zoolo-
gischen harten im Boulognergeholz , von Sonntag den 20. April 1862 an bis
Sonntags den 27. gleichen Monats stattfinden.

Sie wird alle a u s e r l e s e n e n fliegenden Thiere von Franzosen oder Aus-
Ländern umfassen.

Die Raubvogel allein find ausgeschlossen.
Die fliegenden Thiere müssen p o r t o f r e i in den zoologischen Garten im

Boulognergeholz spätestens bis zum 16. April um 6 Uhr Abends abgegeben wer-
den. Von der Zusendung ist dem Direktors des Gartens vor dem 12. April um-
stand li che Anzeige zn machen. ..

Die Thiere des zoologischen Gartens selbst dürfen nichi mitkonkurriren.
Goldene, silberne und bronzene Medaillen werden am Schlufse der Ausstellung

ausgefeilt.
Um weitere Auskunft hat man sich zu wenden

an die Kanzlei der französischen Gesandtschaft in Bern.
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Bekanntma^ung.

Zufolge einer Mitteilung des schweizerischen .^onsuls in Melbourne sind seil̂
dem 17. Januar d. J. verschiedene Abänderungen im .^nsuhrzolltarif der Colonie
^ i e tor i a (Australien) eingetreten, worunter folgende hervorzuheben sind, welche.
mehr oder weniger auch schweizerische Aussuhrprodukte berühren .

Bisheriger ^ollansaz. ^euerZollansaz..
Weine aller Art, per Gallon . . . . ^ Strl. 2. .-- .̂  Strl. .̂ . -^
Zigarren aller Ar^, per ̂  . . . . . ,, .̂ . -^ .., 5. --^
^oher Tabak ^Tabaksblä^er), per ̂  . . ,, 2. - ,, 1. -
Gedarrte ^rüch^e und Con^üren, per Cwt. ., --. - ., 10. -

Weniger al... 25 Gallons gelstige Getränke ln einem .̂ aß und .̂  80 Tabal^
.̂ der Zigarren per .̂ iste dürfen nicht eingeführt werden.

Die .^ingangs^egistrirgebühr per ^iste oder Colis ist .̂  ^enee.
Münze, ..̂ a^ und Gewicht^fuß wie in England. .̂

Bern, den 2.^. März .t̂ ...
Das schweiz. .^ande^s. nnd ^^ad^^rt...^^^

Bekanntmachung.

Die .^eimathorlgkeit nachstehender Personen, für welche Todscheine eingesendet
wurden, ist zu ermitteln, nämlich ^

1) Cines .^einrich Brunner, gew. Sergent in neapolitanischen Diensten,.
geb. den 8. März 181.̂  zu Dosel.. in der Schweiz, und gestorben am
21. März 18.̂ 1 im Mi..itärspital zu Genua.

2) Cines G e o r g Schmidt , gew. Soldat in päpstlichen Diensten , gestorben
den 15. Februar 18.̂ 1 im Krankenhaus de.̂  Bagno zu Ci^itaveechia.

)̂ eines Jakob Zulauf , gew. ^üfer, unverheiratet gebürtig ^on Augäu^,
in der Schweiz, gestorben zu ^aris den 20. ^.^ember 1858 in einem Alter
von .18 Jahren.

Cs wird daher zur Erreichung des oben angegebenen .^wekes die gefällig
Mitwirkung der Staat^kanzleien der .Kantone, so wie der ^olizei^ und Gemeind^
behorden hiemit hoflichst angesprochen.

Die schweiz. Bundeskanzler.
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.̂̂ ..̂ .....̂ un̂

Auf Ansuchen der .̂ rben des ^.s. Jakob Bettler von Urnäschen, Sohn
^.es ^s. Ulrich Mettler und der ^lsbetha .^eutegger, geb. den .̂3. März 1791,
der ats Jüngling in den holländischen Kriegsdienst getreten und von dem seither
keine Nachricht eingegangen ist, hat das hohe Obergericht auf Grund des Artikels 15
des .^rbgesezes dessen Ausschreibung verfügt.

Der Abwesende und allfällig unbekannte .^rben demselben werden nun auf^.
.gefordert . von heute an inner Jahresfrist glaubwürdige Zeugnisse über Leben und
Aufenthalt der loblichen ^orsteherschaft der Gemeinde Urnäschen einzusenden,
ansonst nach Ablauf dieser Zeit derselbe ^ls verschoben erklärt und dessen vorhat
dene.̂  ^ermogen an seine hierorts bekannten .̂ rben gese l̂ich ver^heilt wlrd.

Trogen , den l7. März 18.̂ 2.
Die ^^e.^^e.^ichtskanztei

des ..̂ an̂ n.̂  ^.^^enze^i .̂ ̂ ^.

^n^s.^rei^nn^

^Auf Ansuchen der ^rben des .^s. Ulrich Meiler von Urnäschen, Sohn
^es .^s. Ulrich Meiler uno der .̂ lsbelh^ ^eutegger , geboren den 2o. Mai 1782,
.̂er in seinen Jünglingssahren sich als ^ukerbäker auf die Wanderscha^ begeben
und von dem sei^ dem Jahre 1815 keine Nachricht mehr eingegangen ist , hai das
.hohe Obergerichl auf Grund des Artikels 15 d...s .^rbgesezes dessen Austreibung
^erfügi.

Der Abwesende und allfällig unbekannte .̂ rben desselben werden nun auf^
.gefordert von heute an inner Jahresfrist der loblichen ..^orsteherschaft der Gemeinde
Urnäschen glaubwürdige Zeugnisse über Leben und Aufenthalt einzusenden.
.ansonst na^ Ablauf dieser .^eit derselbe als ^erschollen erklärt und sein vorhan^
^enes ..^ermogen an seine hierorts bekannten l̂ rben gesetzlich r^ertheilt wird.

T r o g e n , den 17. März 18^2.
Die ..^^e^e^ichtsk.^n^ei

des ..̂ ant̂ ns ^l^^enzeu .̂ ̂ t...
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..̂ .̂ s.̂ rei.̂ .̂ .

.̂ ur freien Bewerbung wird hiemit ausgeschrieben die S Île eines A d ̂  n n ̂
ten der eidg. Te leg raphenwerks tä t te mit einer f.̂ n Besoldung ^on
Fr. 2100 Ehrlich . nebst .̂ ro...ision. Die Bewerber haben ihre Anmeldungen ,
unter Ausweis über ihre Befähigung, bis zum 15. April nächsthin de^n unierzeich^
neten Departement einzureichen.

Bern, den 15. .̂ ärz 18.̂ 2.

.Da... sch w e i z . înanzde^a^en.en.t.

.̂ .̂ s.̂ rei.̂ .̂ .

Die Stelle eines eldg. Z e n t r a l p u l v e r v e r w a I t e r s mit einer jährlichen
Besoldung von F. 4000. Bewerber haben ihre Anmeldungen bis am 15. April
nächsthin dem unterzeichneten Departement einzureichen.

Bern, den 22. ..̂ ärz 18.̂ .2.
Das schweiz. ^inanzde.^a^en^ent.

^u.̂ schreibnng o^n erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen , weIehe schriftlich und por t^
frei zn geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im ^alle sein, ferner
wird vvn ihnen gefordert, daß sie ihren Taufnamen, und außer dem Wohnort
anch den .^eimathort deutlich angeben.)

1, ^os tha l tex und Te legraph is t in ^err i .^ res ^euenburg,.. Jahresbe.^
soldung .̂ r. t2.^0 aus der .^ost^ffe und .̂ r. 180 nebst .^ro.^ifion aus der
Telegraphenkafse. Anmeldung bis zum .̂ . April 18.̂ 2 bei der ^reispost^
direction ^euenburg.

2) ^hef des ^ah rpos tbü reau in .^hau^..de^onds. Jal^resbesoldung
r̂.. 2800. Anmeldung bis zum ^. April .....l...... bei der .^reispvstdirekti.^n

^euenburg.

....) ^ r e i s p o st d i r e k l o r in Genf. Jahresgehalt ^r. 4000. Anmeldung
bis zum l^. April 18^2 bei dem schw.^. ^ostdeparlemenl in Bern.

Bundesblall. Jahrg. ^1 .̂ Bd. I. ^ 4^
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1) Büreaudiener bei dem .^ostbürean ̂  orsch ach. Jahresbesoldung ^r. 720.

Anmeldung bis zum .̂ . April 18l.2 bei der .^reisp.^.direktion St. Gallen.

2) . l^osthalter und B r i e f t r ä g e r be. dem Postbürean .̂  r l a eh. Jahres..
besoldung Fr. 50..... Anmeldung bis zum ...I. März 18^2 bei der r̂el.̂
postdirek.lon Bern.

3) ^os tha l te r , Te legraphls t und Br ie f t räger in Schwanden (Glaru.̂ ).
Jahresbesoldung ^r. 1000 aus der ^osl^afse und .̂ r. 180 nebst provision aus
der Telegraphenkasfe. Anmeldung bis .̂m .̂ . April 18^2 bei der ^reispof.^
dlrel.ion St. Gallen.

.̂ ) C o m m i s aus dem .^ostb..reau ^ivis. Jahre.^besoldung .̂ r. 10^0. An..
meldung bis zum .̂ 1. März 1^2 bei der ^rei^p^stdirekti.^n Lausanne.

5) S t a d ^ b r i e s t r ä g e r in Wintertl.ur. Jahre^besoldung ^r. 8^0. An^
meldung bi.̂  zum ^l. ^.arz 18.̂ 2 bei der .^r.^postdirektion Zürich.

.̂ ) Bu reau di ener bei dem ̂ auptpostbureau St. Gallen. Jahresbesoldung
.̂ r. 800 nebsl Wohnung. Anmeldung bi.̂  zum .̂ . April i 8^2 bei der ̂ rei.̂
postdirektlon St. Gallen.
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